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Allgemeines

Standard Videodateiformat unter Windows
Baut auf RIFF Dateien auf

AVI → Audio Video Interleave
Interleave → verschachtelte Einheiten → 

Streams
Schneller Dateizugriff

Komprimiert oder Unkomprimiert



  

Aufbau

Spezielle RIFF Datei → Wert: AVI
2 LIST Chunks (hdrl & movi)

Chunk → Datenblock mit festgelegter Größe
LIST Chunk → Container
Beinhaltet Sub Chunks

Index Chunk → schnellere Zugriffszeit

Aufbau eines LIST Chunks



  

Aufbau einer AVI Datei



  

Vor- und Nachteile von Avi

Vorteile:
Weit verbreitet, weitgehend unterstützt

Von DVD Playern unterstützt (Codecabhängig!)

Nachteile:
Nicht für jedes Audio Format

Keine Menü- oder Kapitelunterstützung
Schlechte Untertitelunterstützung



  

AVI Typ 1 & Typ 2

Typ 1 (Interleaved):
Verschachtelte Audio- und Videodateien

Meistverwendet, empfohlen
Directshow

Typ 2 (Non-Interleaved):
Audio- und Videodateien getrennt

Erfordert viel Suchen, mehr Rechenaufwand
Größere Dateien



  

HDRL Chunk

Beinhaltet avih und strl Chunks
Mindestens 2 Streams → Audio & Video

Stream → strh Chunk & strf Chunk



  

AVIH Chunk

Allgemeine Dateiinformationen
Verwendete Streams, Bitrate, Breite/Höhe



  

STRL Chunk



  

MOVI Chunk

Eigentliche Videodateien
In einzelnen rec Chunks gespeichert

Byte 1+2 → Streamzahl
Byte 3+4 → Datenart

Sounddatei 1/3 Sekunde vor Videodatei



  

IDXL Chunk

Zusätzlicher Chunk
Schneller und Exakter Dateizugriff

Position in Liste gespeichert



  

Kompression der Videodateien

Videodateien als DIBs gespeichert
BiCompression → gibt Kompressor an
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